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Bürger bewegen Vaihingen - BbV 
Elena Magdalena - Kehlstr. 6/1 - 71665 Vaihingen an der Enz 

 
An den Vorsitzenden des Gemeinderates   
der Stadt Vaihingen/Enz 
Herrn Oberbürgermeister Gerd Maisch 
Marktplatz 1 
 
71665 Vaihingen an der Enz   07.06.21 
 
 
 
 

Antrag auf den Beitritt zur Arbeitsgemeinschaft Fahrrad- und Fußgängerfreundlicher 
Kommunen in Baden-Württemberg e.V. (AGFK-BW) 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
im Namen der Fraktion Bürger bewegen Vaihingen – BbV, möchte ich als Fraktionsvorsitzende, Elena 
Magdalena de la Fuente, folgenden Antrag zur Beratung im Gemeinderat stellen. 
Gemäß § 14 Abs. 2 der Gemeindeordnung für den Gemeinderat der Stadt Vaihingen an der Enz 
(entspricht § 34 GemO BW) gehen wir davon aus, dass der Antrag spätestens in der übernächsten 
Sitzung zur Beratung auf die Tagesordnung  gesetzt wird. 
 
Beschlussantrag 
 
Die Große Kreisstadt Vaihingen an der Enz tritt der Arbeitsgemeinschaft Fahrrad- und Fußgänger-
freundlicher Kommunen in Baden-Württemberg e. V. (AGFK-BW) bei. 
 
 
Begründung 
 
Die Förderung des Fahrradverkehrs wurde in Vaihingen lange Zeit vernachlässigt. Zwar hat sich die 
Situation in den letzten Jahren verbessert, bei einer Umfrage des Allgemeinen Deutschen Fahrrad-
Clubs (ADFC e.V.) im Jahr 2020 erhielt Vaihingen leider nur die Gesamtbewertung (Schulnote) von 3,9 
und liegt damit nur im Mittelfeld hinter Mühlacker und Bietigheim-Bissingen.  
Eine weitere Verbesserung des Fahrradverkehrsnetzes ist angesichts des Klimawandels zwingend 
erforderlich, um den Umstieg auf den klimafreundlichen Radverkehr zu erleichtern. Der Beitritt zur 
AGFK-BW kann auf diesem Weg eine wirksame Hilfe sein. 
 
Die „Arbeitsgemeinschaft Fahrrad- und Fußgängerfreundlicher Kommunen in Baden-Württemberg 
e.V.“ (AGFK-BW) ist ein Zusammenschluss von über 80 Kommunen, die sich zum Ziel gesetzt haben, 
umweltfreundliches und kostengünstiges Radfahren und Zufußgehen systematisch zu fördern. 
 
Die AGFK-BW entwickelt in mehreren Projekten – meist zusammen mit anderen Partnern, wie z.B. 
dem Verkehrsministerium, dem Kultusministerium oder dem Ministerium für den Ländlichen Raum 
sowie dem Landesbündnis ProRad – Konzepte zu unterschiedlichen Fragestellungen des Fahrrad- und 
Fußverkehrs. 
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Alle Städte, Gemeinden und Landkreise können Mitglied in der AGFK-BW werden, wenn sie 
bestimmte Voraussetzungen erfüllen. Dazu gehört vor allem das Bekenntnis, den Radverkehr 
nachhaltig fördern zu wollen. 
 
Mitglieder können in vielfältiger Hinsicht vom Verein profitieren:  
 
- Das Netzwerk unterstützt und entlastet die Mitarbeiter der Städte, Gemeinden und Landkreise 

und macht Synergien praktisch und effektiv nutzbar. 
 

-  Fragestellungen zur Radverkehrsförderung können im Netzwerk mit Kolleg*innen diskutiert und 
gelöst werden. 

 
- Die Kommunen profitieren von Erfahrungswerten der anderen Mitglieder. 

 
-  Das Land Baden-Württemberg unterstützt die AGFK-BW projektbezogen finanziell (z.B. auch 

durch die Finanzierung der Geschäftsstelle):  Zeit-, Personal- und Kostenaufwand können somit 
auf vielfältige Weise gemindert werden, so dass nicht von jeder Kommune jedes Mal „das Rad neu 
erfunden werden muss.“ 
 

- Bereits über 70% der Bevölkerung in Baden-Württemberg leben in einer AGFK-Kommune. 
 
Der Mitgliedsbeitrag für eine Stadt von der Größe Vaihingens beträgt 2.000 Euro im Jahr. Neben der 
Zahlung dieses Mitgliedsbeitrages wird die engagierte Mitarbeit im Verein erwartet. 
 
Weitere Informationen unter https://www.agfk-bw.de/startseite 
 
 
Für die Fraktion Bürger bewegen Vaihingen 
 
 
 
Elena Magdalena de la Fuente 

https://www.agfk-bw.de/startseite

